
 
 

 

 

Hagar heißt übersetzt „die Fremde“.  

Niemand würde sich selbst einen solchen Na-
men wählen. Diesen Namen vergeben an-

dere: die, die dazugehören. Zu einer Familie, 
einer Stadt, einem Land. Die Fremden aber, 

sie gehören nicht dazu. Sie kommen von au-
ßen, und manchmal sind sie weder er-

wünscht noch eingeladen. Sie sollen draußen 

bleiben und möglichst nicht stören. 

Hagar, die Fremde. Sie wohnt zwar im Haus-

halt von Abraham und Sarah, doch sie 
braucht keinen Namen, der sie zu einer Per-

sönlichkeit werden ließe. Der Stempel 

„fremd“ reicht aus. Ihr kann man zumuten, 
was sonst liegenbliebe: die Drecksarbeiten, 

die hässlichen Worte, die Demütigung. Man 

kann sie benutzen für die eigenen Zwecke. 

Dabei haben Abraham und Sarah selbst erlebt, wie es war, fremd zu sein. We-

gen einer Hungersnot waren sie nach Ägypten gezogen. Weil Abraham Angst 
um seine schöne Frau Sarah bekam, hat er sie als seine Schwester ausgegeben. 

Und so meinte der Pharao, er könne sie zu sich nehmen und über sie verfügen. 

Das alles scheinen die beiden vergessen zu haben. 

Denn jetzt nutzen sie selbst eine Fremde aus. Hagar muss ihnen dienen. Und 
weil Sarah keine Kinder bekommt, kommt sie auf die Idee, nicht nur über 

Hagars Dienste zu verfügen, sondern auch über ihren Körper. Sie soll für Sarah 

ein Kind bekommen, das dann ihr Kind ist, das dann dazugehört zur Familie – 

anders als die Frau, die es austrägt.  

Der Plan geht auf: Hagar wird schwanger. In ihr wächst ein Kind heran und das 
macht auch sie größer. Größer als ihre Herrin, in einem Punkt jedenfalls. Hagar 

ist stolz, geht aufrecht und traut sich nun was. Eines Tages siegt in Sarah der 

Zorn. Sie beklagt sich bei Abraham und der sagt: „Tu mit ihr, wie dir´s gefällt.“ 
Sarah demütigt ihre Magd Hagar. Genaues erfahren wir nicht. Doch es scheinen 

sich dramatische Szenen abgespielt zu haben. 
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Hagar sieht für sich keinen Ausweg. Sie flieht in die Wüste. Selbst der lebens-
feindlichste Ort scheint besser zu sein als das, was sie im Haus von Abraham 

und Sarah ertragen muss. Nun ist sie allein und schwanger. Die Sonne brennt. 

Hagar vergeht fast vor Durst. Schließlich findet sie eine Wasserquelle und dort 
findet sie ein Engel. 

Endlich kommt Gott ins Spiel. Der Engel spricht sie mit Namen an: „Hagar, Sa-
rahs Magd, wo kommst du her und wo willst du hin?“ Nachdem Hagar ihr Leid 

geklagt hat und sie die ganze Geschichte erzählt hat, sagte der Engel: „Kehre 

wieder um und demütige dich unter deine Herrin!“ 

Aber jetzt wird sie dort eine andere sein, denn Gott selbst hat sie angesehen. 

Das verleiht ihr Würde und Wert. Dabei bleibt es nicht. Das Kind, das sie in sich 
trägt, wird nicht das Kind einer anderen werden. Sie selbst wird die Stammmut-

ter einer unermesslichen Nachkommenschaft werden.  

Hagar ist nicht mehr „die Fremde“, die man getrost übersehen und für eigene 

Zwecke einspannen kann. Gott selbst hat sie im Blick. Er sieht sie, nimmt sie 

wahr und würdigt sie. 

Bevor Hagar sich auf den Weg macht, verleiht sie nun Gott ihrerseits einen 

Namen: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose 16,13).  

Dieser Satz und dieser Gott werden uns durch das Jahr 2023 begleiten. 

Ihr Pfarrer Burkhard Nitzsche 

 
 

Passionsandachten, vom 23. Februar bis 6. April 2023,  
donnerstags 19.30 Uhr in unseren Kirchen in Graupa oder Liebethal. 
 

In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den Mut nicht 

zu verlieren. Die Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ der 
evangelischen Kirche steht deshalb in diesem Jahr un-

ter dem Motto „Leuchten! Sieben Wochen ohne Ver-
zagtheit“. Wir laden Sie ein, von Aschermittwoch bis 

Ostern mit uns unterwegs zu sein. „Licht an!“ heißt es 

in der ersten der sieben Wochen. Wir werden genau 
hinschauen: auf unsere Ängste (Woche 2) und auf das, 

was uns trägt und Kraft gibt (Woche 3). In der Mitte 
der Fastenzeit, der vierten Woche, strahlen und leuch-

ten wir selbst. Von da an rückt Ostern immer näher, 
und wir gehen gemeinsam (Woche 5) durch die dunkle 

Nacht (Woche 6) in den hellen Morgen (Woche 7). In den sieben Fastenwochen 

geht es nicht allein um innere Erleuchtung, sondern auch um die Ausstrahlung 
auf andere. Werden wir unser Licht auch anderen schenken?  

Werden wir Helligkeit bringen? Mit unseren Worten, Gesten, unserem Tun?   



Kinderseite 
 

Sternsingen – im Jahr 2023 
Unsere Sternsinger konnten in diesem Jahr in den 

Häusern unserer Orte wieder Menschen besuchen, 
den Segen für das Haus bringen und Spenden für 

die Aidswaisen-Projekte Siyabonga und Kenosis  in 

Südafrika sammeln.  
Eröffnet wurde die Aktion im Diakonischen Alten-

zentrum in Graupa und am Sonntag, dem 8. Januar, 
haben wir dann in der Kirche Graupa Gottesdienst 

zum Empfang der Sternsinger unter dem Thema 

„Kinder stärken – Kinder schützen“ gefeiert. 
 
 

 

Spenden in Höhe von 2.810 Euro wurden gesammelt. 
Herzlichen Dank, den Kindern und Erwachsenen, die an 

der Sternsinger-Aktion beteiligt waren und allen, durch 

deren Spenden, die Projekte in Südafrika unterstützt 
werden können. 
 

Liebe Kinder! 

Es gibt wieder Kindergottesdienst (Kigo)! 
 

Ein kleines Team aus unserer Gemeinde lädt am Sonntag, dem 2. April, 10 Uhr, 

in der Graupaer Kirche, alle Kinder ein, gemeinsam Kindergottesdienst zu feiern.  

Während eure Eltern sich in Ruhe die Predigt anhören, die für euch wahrschein-
lich manchmal ganz schön langweilig ist, könnt ihr mit Christine und Simone 

und den anderen Kindern spielen, basteln oder singen.  
Wir freuen uns auf euch, euer KiGo Team!       
 
 

 

Familiennachmittag mit Osterbasteleien im Pfarrhaus Graupa,  

am Mittwoch, dem 29. März 2023, um 16 Uhr 
 

Wir laden herzlich ein und freuen uns darauf an diesem Nachmittag, mit klei-
nen und großen Leuten gemeinsam, Österliches zu basteln, zu reden und eine 

gute Zeit miteinander zu haben. 
    

Oster-Familiengottesdienst in der Kirche Graupa 
am Sonntag, dem 9. April 2023, um 10 Uhr!  
 

Am Ostersonntag gibt es in unserer Kirche viel zu erleben!  
Wie war das damals am ersten Ostertag?  

Was haben die Frauen am Ostermorgen erlebt?  

Und was hat es mit diesem Wunder auf sich?  
Mit dabei ist natürlich Manfred Mausohr, die freche 

Kirchenfledermaus.  
Kommt also unbedingt zum Familiengottesdienst 

und bringt eure Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde mit!   





     
 

  



Aus dem Kirchenvorstand  
 

Die Dezember-Sitzung des Kirchenvorstandes war von den 
typischen Themen dieser Zeit geprägt, der Vorbereitung von 

Christvespern, Weihnachtsgottesdiensten, Sternsingen, dem 
Mitarbeiterabend im Januar, der Bibelwoche 2023 und der 

Umsetzung von Energiesparmaßnahmen, über die schon im 
letzten Gemeindebrief berichtet wurde.  

Ein inhaltliches Thema, das für die nächsten Jahre eine Umsetzung in allen 

Kirchgemeinden und Einrichtungen unserer Landeskirche erfahren wird, ist das 
Rahmenschutzkonzept zum Schutz vor sexualisierter Gewalt in der Ev.-Luth. 

Landeskirche Sachsens, das in der Dezembersitzung angerissen wurde. Alle 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter, die innerhalb unserer Kirchgemeinden 

mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben, werden diesbezüglich Informatio-

nen und Schulungen erhalten. Für jede Gemeinde ist eine Risikoanalyse und ein 
entsprechendes Schutzkonzept zu erarbeiten. 

In der Januar-Sitzung erfolgte ein Rückblick auf die Advents- und Weihnachts-
zeit, sowie die Vorstellung einer neuen Idee für einen besonderen Familiengot-

tesdienst am Ostersonntag in Graupa, der in diesem Gemeindebrief vorgestellt 

wird. Neben Grundstückfragen wurde der Ortskirchensteuerbeschluss 2023 ge-
troffen, dabei bleiben die Kirchgeldsätze unverändert. Das Hauptthema der Sit-

zung war der weitere Weg der Jungen Gemeinde in Graupa, wozu unser Ge-
meindepädagoge Daniel Gräßer dem Kirchenvorstand seine derzeitigen Erfah-

rungen und Vorstellungen unterbreitet hat. Dabei sind wir noch in der Diskus-
sion, wie dieser Weg beschritten wird, damit sich die Jugendlichen unserer 

Kirchgemeinde darin wiederfinden. 
 
 
 

Aus dem Kirchgemeindebund 
 

Die Dezember-Sitzung des Kirchgemeindebundes war von 

mehreren Tagesordnungspunkten zu Personalfragen gefüllt, 
die in der Regel intensive Beratungen mit sich bringen. 

Zur Entlastung des Vorstandes des Kirchgemeindebundes 
wurde ein Finanzausschuss gebildet, in dem alle Kirchgemeinden des Kirchge-

meindebundes vertreten sind. Er soll sich mit der finanziellen Situation des 

Kirchgemeindebundes vertraut machen und z.B. die Beratung des Haushalts-
planes vorbereiten.  

Auf die Ausschreibungen der 5. Pfarrstelle unseres Kirchgemeindebundes 
(Dienstsitz in Lohmen) am 12.08.2022 und 14.10.2022 haben leider noch keine 

Bewerber reagiert. Hier ist das weitere Ausschreibungsverfahren abzuwarten. 
Überlegungen zum weiteren Zusammenwachsen des Kirchgemeindebundes so-

wie Berichte zu den einzelnen Kirchgemeinden gehören zu jeder Sitzung des 

Vorstandes.  
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

 
 



Arbeitskreis (AK) Kinder- und Familien 
 

Im September 2022 widmete sich der KV in einer Klausursitzung intensiv dem 
Thema Kinder und Familien in unserer Gemeinde. Es war uns ein wichtiges An-

liegen, junge Familien mehr in die Gemeinde einzubeziehen und Angebote auch 
für Schul- und Vorschulkinder zu machen. Im Ergebnis der Tagung gründete 

sich der AK Familienarbeit.  

Wir sind froh, dass Pia Buschbeck nun 14-tägig den „Musikgarten“ für Vorschul-
kinder anbietet. Wir bereiteten das Martinsfest und den Familiengottesdienst 

zum ersten Advent vor, sowie das Adventsbasteln für Familien. Die sehr gute 
Beteiligung bei allen diesen Veranstaltungen machte uns Mut.  

Nun arbeiten wir an neuen Vorhaben:  

Der Gestaltung eines zusätzlichen Graupaer Ostergottesdienstes für Familien 
und eines Oster – Bastelnachmittags.  

Zum Himmelfahrtsgottesdienst im Freien soll zum anschließenden Gemein-
despaziergang mit kleinen Überraschungen eingeladen werden.  

Auch vieles andere ist geplant. Wichtig ist es uns auch, auf Familien zuzugehen, 
die neu in unserer Gemeinde sind und Formen eines freundlichen Willkommens-

grußes zu etablieren.  

Es gibt also eine Menge zu tun!  
Wer Lust hat, im Arbeitskreis mitzuarbeiten, ist herzlich willkommen!  
 

nächstes AK-Treffen 

am 20. März, um 19.30 Uhr, im Pfarrhaus Graupa 
 
 

Herzliche Einladung zur Rüstzeit in Kohren-Sahlis, im 

Evangelischen Bildungs- und Gästehaus – Heimvolkshochschule, 

von Freitag, 29. September bis Sonntag, 1. Oktober 2023! 
 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

Informationen zu diesem Haus unter: 
www.himmlische-herbergen.de/unterkunft/heimvolkshochschule-kohren-sahlis 

 

Am besten: Termin gleich in den Kalender  
oder schon im Gemeindebüro anmelden (03501 548242) 

 



 

 

05.02. 
Sonntag 

Septuagesimä 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 

 

19.02.  
Sonntag 
Estomihi 

 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte:  Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehörlo-
sen-, Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge 

 

 

23.02. 
Donnerstag 

 

 

19.30 Uhr Passionsandacht in der Feierhalle Graupa 

 

26.02. 
Sonntag 
Invocavit 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde   

 

 

02.03. 
Donnerstag 

 

 
 

19.30 Uhr Passionsandacht im Gemeinderaum Liebethal  

 

 

05.03.  
Sonntag 

Reminiszere 

 

10.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 

in der Feierhalle Graupa 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: Weltgebetstagsprojekte 

 

 

09.03. 
Donnerstag 

 

 
 

19.30 Uhr Passionsandacht in der Feierhalle Graupa 

 

12.03. 
Sonntag  

Okuli 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrerin Astrid Hoffmann 

Kollekte: Kongress und Kirchentagsarbeit –  
Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit  

 
 

 

 

19.03. 
Sonntag  
Lätare 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Graupa 

mit Kirchencafé 
Abschluss der Bibelwoche 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte:  Lutherischer Weltdienst 

 

 

 

23.03. 
Donnerstag 

 

19.30 Uhr Passionsandacht in der Feierhalle Graupa 

 

26.03. 
Sonntag 
Judica 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte:  eigene Gemeinde  

 

 

 

30.03. 
Donnerstag 

 

19.30 Uhr Passionsandacht im Gemeinderaum Liebethal  

Unsere Gottesdienste 



Willkommen zum Weltgebetstag  

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen 
Festland. Doch es liegen Welten zwischen dem de-

mokratischen Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet 

Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurückho-
len“ – notfalls mit militärischer Gewalt.  

Das international isolierte Taiwan hingegen pocht 

auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Europa 

und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeut-
sam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine 

kocht auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. 

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische 
Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den 

Weltgebetstag 2023 verfasst.  
Am Freitag, dem 3. März 2023, feiern Menschen in 

über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich 
habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 

hören, wie die Frauen aus Taiwan von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen 

für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.   
 

Weltgebetstags-Gottesdienst in der Feierhalle Graupa, 

am Sonntag, dem 5. März 2023, um 10.30 Uhr 
 

Sie alle sind herzlich eingeladen, dabei zu sein!  

 

 
Am Montag, dem 20. Februar, wird dieser Gottesdienst vorbereitet, 

um 19.30 Uhr im Gemeinderaum im Pfarrhaus Graupa, 
dazu möchten wir an dieser Stelle herzlich einladen! 

WGT-Vorbereitungsteam 

 

 

02.04. 
Sonntag 

Palmarum 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa 

mit Kindergottesdienst 😊 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

 

06.04. 
Gründonnerstag 

 

 

19.30 Uhr Tischabendmahl in der Feierhalle Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

 Fahrdienst zum Gottesdienst:  03501- 5854 188 
 

https://weltgebetstag.de/


 

                    Gemeindeleben 
 

 
 

Gottesdienst  

 

Dienstag, 10.30 Uhr 

14.02. und 14.03. 
 

Diakonisches 
Altenzentrum 

Abendmahlsgottesdienst 

 

Dienstag, 10.30 Uhr 

28.02. und 28.03. 
 

Diakonisches 
Altenzentrum 

 
 
 

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr 
07.02./ 21.02./ 07.03./ 21.03. 
 

Diakonisches 
Altenzentrum 
 

Bibelstunde Donnerstag, 15.45 Uhr 

23.02. und 23.03. 

 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

 

Montag, 14.00 Uhr 

06.02. und 06.03. 

Pfarrhaus 
Graupa 

Frauendienst Liebethal 

(offen auch für Männer) 

 

Montag, 14.00 Uhr 

20.02. und 13.03. 

 
 

Gemeinderaum 

Liebethal  

Liebethaler  

GrundGedanken 

 

1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr                         
07.02. und 07.03. 

 

Gemeinderaum 
Liebethal 

Musikgarten  

der musikalische Kinderkreis 

 

Sonnabend, 9.30 – 11.00 Uhr 

11.02./04.03./18.03./01.04. 
 

 

Pfarrhaus 

Graupa 

Junge Gemeinde 
 

Donnerstag, 18.30 Uhr 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Konfirmanden  

Klasse 7 + Klasse 8 

Mittwoch, 17.00 Uhr  

nach Plan (siehe Webseite) 

Marienkirche 

Pirna 

Christenlehre  
Klasse 1 bis 3 und 

Klasse 4 bis 6 
 

 
Dienstag, 15.00 bis 16.00 Uhr  

Dienstag, 16.15 bis 17.15 Uhr   

 
Pfarrhaus 
Graupa 
 

Posaunenchor 

 
Dienstag   19.30 Uhr 

Freitag      17.30 Uhr 
  

Pfarrhaus oder 

Kirche Graupa 

Kreativtreff  
Graupa 
 

 

 
 

erster und letzter Mittwoch im März, 
01. und 29.03.2023, 19.00 Uhr 

 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

 

 

 



Ökumenische Bibelwoche 2023 
Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz (DKZ) 

 

Die Bibelwoche 2023 findet im Diakonie- u. Kirch-

gemeindezentrum Pirna-Copitz vom 13.-17. März, 

jeweils um 19.00 Uhr statt und wird von Pfarrerin-
nen und Pfarrern unseres Kirchgemeindebundes, 

zusammen mit Kirchgemeindegruppen, gestaltet. 
Die Abschlussgottesdienste finden jeweils in den 

einzelnen Kirchgemeinden statt. 
Unter dem durchgehenden Thema „Gemeinsam… 

füreinander… mit dem Heiligen Geist… über alle 

Grenzen hinweg… aus dem Gefängnis heraus… zu 
Problemlösungen kommen.“ fragt die Bibelwoche 

nach unseren Träumen von Kirche. Dabei lässt sie 
sich von der Apostelgeschichte inspirieren.   

In sieben Texten aus der Apostelgeschichte geht 

sie den Fragen über das Zusammenleben in der Gemeinde nach: Wie können 
Konflikte und Herausforderungen einmütig gelöst werden? Wie können wir 

wachsen? Und rechnen wir eigentlich noch mit Wundern?  
Dabei treten brennend aktuelle Fragen an die Texte der Apostelgeschichte 

heran: Wie gehen wir mit Hierarchien in der Kirche um? Wie verhindern wir 
Machtmissbrauch und überwinden latenten Rassismus? Wie gehen wir mit Ent-

täuschung, Entmutigung und Frustration um?   

Und wie kommt der Heilige Geist bei uns wieder ins Spiel?  
 
 

Termin Thema Bibeltext 

Montag,   

13.03.23 

Gemeinsam… 
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Apg 5, 32-37 

Dienstag, 

14.03.23 

…füreinander…  

Superintendentin Brigitte Lammert 

Apg 6, 1-7 

Mittwoch, 

15.03.23 

…mit dem Heiligen Geist… 
Pfarrer Andreas Günzel 

Apg 8, 4-25 

Donnerstag, 

16.03.23 

…über alle Grenzen hinweg… 
Pfarrer Burkhard Nitzsche + Team 

Apg 9, 36-43 

Freitag, 

17.03.23 

…aus dem Gefängnis heraus… 

Pfarrer Dr. Gunnar Wiegand 

Apg 12, 1-15 

Sonntag, 

19.03.23 

…zu Problemlösungen kommen 
(Abschlussgottesdienste in den Gemeinden) 

Apg 15, 1-35 

 

 



Der Posaunenchor in der Advents- und Weihnachtszeit 2022 
 

DANKE, wollen wir sagen, Ihnen, liebe Gemeinde.  

Danke, fürs Kommen zu unseren verschiedenen Angeboten des Adventslieder-
blasens, in und um unsere Gemeinde Graupa-Liebethal herum.  
 

Danke, für Ihre großzügigen Spenden in unsere Sammelbüchse hinein.  
 
 

Es sind 1425 Euro zusammen-
gekommen, davon werden wir 

750 Euro an das Schulprojekt 

„Wings of Life“ in Südafrika 
überweisen.  

Den restlichen Teil nutzen wir 
für unseren Posaunenchor, 

z. Bsp. zum Kauf neuer Noten, 
zur Instrumentenpflege, oder 

zur Pflege des Zubehöres 

u.v.a.m. 
 

 
Wir hoffen, dass wir Sie bei verschiede-

nen Gelegenheiten übers Jahr wieder-

treffen werden und freuen uns auf ge-
meinsame Erlebnisse,  

wie das Osterblasen am Samstag, dem 
8. April 2023, um 18 Uhr  

auf dem Graupaer Friedhof.  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
Es grüßt Sie herzlich, im Namen des gesamten Posaunenchores, 

      Wiebke Groeschel. 



Haus- und Straßensammlung der Diakonie Sachsen,  
 
 

in der Zeit vom 11. bis 20. November 2022 wurden 
in unserer Gemeinde 674,30 € 

zugunsten der diakonischen Ehe-, Familien- und 

Lebensberatungsstellen gespendet. 

Herzlichen Dank, allen, die gegeben haben, auch 

im Namen des Diakonischen Werkes Sachsen. 
Besonderes den beiden Frauen, die bei „Wind und 

Wetter“ mit der Sammelbüchse unterwegs waren, 

an dieser Stelle unser großes DANKESCHÖN! 
 

 
Danke für ein normales Weihnachten 
 

 

 
 

 

Zumeist bedanken wir uns ja nur für besondere Dinge. Am vergangenen Weih-

nachtsfest, war jedoch schon die Tatsache, dass es „normal“ stattfinden konnte, 
ein Grund zum Danken. Außerdem gilt natürlich unser Dank allen, die mit großer 

Spielfreude dabei waren, nach spannender Probenarbeit in den Wochen vor 

dem Weihnachtsfest und dann zur Freude der Heilig-Abend-Gemeinde.  
DANKE  den „Regisseuren“, den Musikern und 

den Spielern, in Graupa, wie in Liebethal!  
 

Auch das Ergebnis der Kollekten der vier 
Christvespern kann sich sehen lassen, 

insgesamt sind es 2187,80 €, zur Hälfte 

für „A. C. Patria“ in Kaunas/Litauen und 
für unsere eigene Gemeinde.  

Auch dafür ist viel Grund zum Dank! 
 

 

 
 



Der besondere Blick 
 

Neue Ausstellung im Liebethaler Gemeinderaum 
 

Wir laden ein zur Ausstellungseröffnung am Samstag, dem 18. März 2023  

um 15.00 Uhr mit der Malerin Sigrid Ziegenbalg aus Dresden. 
 

Sie studierte „Malerei und Grafik" an 
der Hochschule für Bildende Künste 

in Dresden. Ihre Arbeit beschreibt 

die Künstlerin mit folgenden Wor-
ten: 
 

„Mit der Suche nach kreativen Ideen 
begebe ich mich gerne in die Natur, 

um die gewonnenen Eindrücke mit 

eigenen Facetten auf meinen Bildern 
wiederzugeben. Die Bilder sollen 

nicht nur ein realistisches Abbild der 
Umgebung sein, sondern sollen 

auch die Gefühle, Stimmungen und 

Fantasien wiedergeben.“ 
Wir freuen uns sehr, einige ihrer 

Werke in unserem Liebethaler Gemeinderaum zeigen zu können und sind ge-
spannt auf die Begegnung mit der Künstlerin. 

Arbeitskreis „Offene Kirche Liebethal“ 
 

Ein Angebot vom Landesjugendpfarramt Sachsen 

Sommerwerkstatt  
Siebenbürgen/Transylvanien – eine faszinierende Zeitreise 
 

In der authentischen Begegnung mit Menschen vor Ort 
entdecken wir Geschichte, Kultur und Traditionen dieser besonderen Region 

Europas, vom 3.-19. August 2023, in Birthälm/Biertan – Rumänien 

 
Alter: ab 16 Jahren 

(jüngere TN nach Rücksprache) 
Kosten: SchülerInnen: 420,- € 

Azubi/FSJ/Stud.: 550,- € 

Reguläre VerdienerInnen  
und TN ü. 27 J. (falls nicht in 

Ausbildung): 950,00 € 
 

 

 
…keine Teilnahme soll am Geld scheitern. Sprecht uns ggf. an! 

Landesjugendpfarramt Sachsen 
Caspar-David-Friedrich-Straße 5, 01219 Dresden (tel. 0351 4692-413/430) 



Fürbitten  

 

In unserem Gebet denken wir an Gemeindeglieder, die in den Monaten  

Dezember und Januar einen besonderen Geburtstag feierten 
 

  

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Gesegnet bist du vor all deinem Tun.  
Lass dir das Gute zusprechen im Genießen des Lebens,  

der Zärtlichkeit, des Mitgefühls, des Staunens, der Sensibilität.  

Genieße die alltäglichen Wunder, so wirst auch du zum Segen für viele.  
Pierre Stutz  

                 
 
 

Und wir denken im Gebet an unsere verstorbenen Gemeindeglieder. 
 
 

 
 

 
Die Hände, die zum Beten ruhn,  
die macht er stark zur Tat.  
Und was der Beter Hände tun, 
geschieht nach seinem Rat.  
 

Jochen Klepper (EG 457,11) 
 
 

 
 

 

 
Wir möchten Sie gern weiterhin über Freud und Leid in unserer Gemeinde informieren 
und bitten Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie das für sich persönlich nicht wünschen.  



  

Jahreslosung 2023 aus Genesis 16,13(L) 
 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 
 

 

Ev.- Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna 

Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Kirchgemeindebüro:  
OT Graupa, Borsbergstr. 32, 01796 Pirna  

 

Tel.: 03501 548242  
Fax: 03501 546764 

Sprechzeit der Gemeinde- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 

Ansprechpartner: Magret Gärtner und Matthias Piel 
kg.graupa_liebethal@evlks.de  

www.kirche-graupa.de oder www.kirche-liebethal.de 
 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 

KV-Vorsitzender Armin Groß 
 

Gemeindediakon Daniel Gräßer 
 

Gemeindediakonin Deborah Gräßer 
 

Diakon Matthias Piel / Friedhofsverwalter  

03501/ 54 67 65 
burkhard.nitzsche@evlks.de 

03501/ 5478017 
armin.gross@evlks.de  

0174 / 6765903 
daniel.graesser@evlks.de 

01578 / 429 44 84 
deborah.graesser@evlks.de 

matthias.piel@evlks.de 
 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR 2621 
(bitte unbedingt angeben) 
 

 

BIC      GENODED1DKD 

IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 

Rosa-Luxemburg-Str. 29, 01796 Pirna 

Tel.: 03501/461 24 21 

Fax:           461 24 25 
Email:   suptur.pirna@evlks.de 

im Krankenhaus Tel.: 1899 

von außerhalb: Tel. 03501/7118 1899 
Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch und 

Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge Diakonisches Werk 

evangelisch: Tel. 0800 1110111 

katholisch:   Tel. 0800 1110222 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/5601-0 

Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 

Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 

Erziehungs- & Schwangerschafts- 

konfliktberatung: Tel.03501/470030 

Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

 

Seelsorgetelefon Pirna 

In dringenden Anliegen erreichen Sie ei-
nen Pirnaer Pfarrer  

unter Tel. 03501 50 65 465 
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